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Hmkblall zur Lllibacher Zeilung Rr. 36.
MittMch, den U, Wnm lW,

(633—3) Grkenntni,- Nr, I167,
I m Nanieil Sr. Majestät des Kaisers hat

das t. f. La»ocsa.cri'cht in laibach al'? Press-
qcricht auf Antrag der l l, Staatsanwallschaft
zu Nccht crlamtt:

Der Inhalt des in der Nummer 27 der
in Laibach <u slovcmscher Sprache erscheinenden
politischen Zeitschrift ..81uvon,,ki I^arcxl" voni
8. Februar 188:! auf der ersten Seite abac»
druckten Arlikels mit der Ucbcrschrift: „ Kiilio
nomäki äolski svot, ötl^'«l8kim äiovuncßln l^ruli
roiu." , beginnend mit „Xllioäno uöilnico"
und endend mit „:>,Ii - ^1i, ^,mon", begründe
den Thatbestand des Vergehens gegen die öffent-
liche Nnhc uud Ordnnnss' nach 8 > ^ St, G. >

Es werde demnach zufolge der §tz 489 und
498 der Strafprocessurdnuna. die von der k, l,
Staatsanwaltschaft in Laibach verfügte Beschlag'
nähme der Nummer 2? der Zeitschrift „8ls>-
vou»lii ^Illroä" vom 3. Februar 1883 bestätiget
und gcmäs; der §8 36 und 3? des Prcssgeschcs
vom 17. Dezeinber 1N<!2, Nr. (l N, G, BI pvo
1863, die Weitcrvcrbrcitilng der gedachten Num-
mer verboten, auf Vernichtung der mit Beschlag
belegte» Exemplare derselben nnd auf Zerstörung
des Satzes des beanständeten Artikels erkannt.

Laibach am <». Februar 1883.

(673-2) Grkenntni». Nr. 1351.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das t. t. Landcsgericht Laibach als Press«
gericht auf Autrag der l. k. Staatsanwallschaft
zu Recht erkannt'.

Der Inhalt des in der Nummer 31 der in
Laibach in slovcnischcr Sprache erscheinenden
politischen Zeitschrift „Liovonulli Karnd" vom
8. Februar 1883 auf der ersten und zweiten
Seite abgedruckten Artikels mit der Ausschrift:

„üaxiuoro nu, krimorgksm", beginnend mit
„N imbuoni daronn," und endend mit „imouu
^o iiriönl", dann die auf der vierten Seite
enthaltene Erwiderung mit der Aufschrift:
,,1'c>3ilnw" — „Oä^ovor nu, iü^uvo o. kr. viä-
^o^u dr/avnoFi!, ^lllvclinätva v 6lll<Ici xlirllä
oäclu '̂u lliulil l nu I^lidl^ll!i»1li ^raä", beginnend
mit „Krull liaünoneov" und endend mit „Voä
^ullvvgliili m^gtiov.", begründe den Thatbestand
des Vergehens gegen die öffentliche Ruhe nnd
Ordnnug nach § 300 St. G.

Es werde demnach zufolge der §§ 489 und
493 St. P. O, die von der t, t. Staatsanwalt-
schaft in Laibach verfügte Beschlagnahme der
Nummer 31 der Zeitschrift „ Llovm^Icl ^»rucl "
vom 8. Februar 188!l bestätiget nnd gemäss der
§ß 36 nnd 37 des Pressgcschcs vom 1?ten
Dczelnber 1802. Nr. <! i)i, G. Äl , pro 18U3,
die Weilervrrbrcitung der gedachten Nnmmcr
verboten, auf Vernichtung der mit Vefchlag
bclcgteil Exemplare derselben und anf Zerstörung
des Salmes der beanständeten Artitel erkannt.

Laibach am 10. Fcbrnar 1883.

(663-2) KunllmnckunL. Nr. 940.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach werden

die Lucalerhebungen znm Ziuccle der
Anlegung ciucs neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeindc Äouk
ans den 10. F e b r u a r 1 8 8 3

uud die daraus folgenden Tage, jedesmal um
8 Uhr früh. Hiergerichts mit dem angeordnet,
dass bei denselben alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besihvcrhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, erscheinen und alles
zur Wahrling ihrer Rechte Geeignete vorbrin-
gen können.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am W.Fe-
bruar 1883.

(S56-1) ' KundmachuNft . Nr. 1984.
Vom l. t. Obcrlandcsgcrichte für Steicrmarl, Karntcn und Kram iu Graz werden über

erfolgten Ablauf der Edictalsrist zur Anmcldnng der Belastnngsrcchte anf die in den» ncncn
Grundbuchc für die nachbezeichncten Calastralgcmeinden enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich dnrch den Bestand oder die büchcrliche Rangordining einer Eintragung in ihren Rechten
verleht erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis letzten August 1883 bei dem
betreffenden l. f. (berichte, wo auch das neue Vnlndbnch eingesehen werden lann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grnndbüchcrlichcr Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edicialfrist findet nicht statt; anch
ist eine Verlängernng der letzteren sür einzelne Parteien unzulässig.

(653—2) ckunämackunl,. Nr. 863.
Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird be-

kannt gemacht, dass, falls gegen die Nichtigkeit
der znr

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmcinde in Lasc

gepflogenen Erhebungen verfassten Vesitzbogen,
welche nebst den berichtigten Verzeichnissen der
Liegenschaften, der Ec>pie der Cataslralmappe
und den Erhebmigsprololollen hicrgcrichts zur
allgemcineil Einsicht aufliegen, Einwendungen
erhoben werden sollten, weitere Erhebungen!

am 20. F e b r u a r 1883. !
vormittags um 8 Uhr, in der Gerichtskauzlei
werden eingeteilet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Ucbcrtragnng dcr nach 8 ^ 8
des allgemeine!: Grnndbnchsgesetzes atnortisicr-
barcn Privatfordcrungen in die neuen Grund-
buchseinlagcn unterbleiben kann, wenn der
Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser
Grnndbuchscinlagcn darum ansncht.

K. k Bezirksgericht Loitsch, am 11. Fe-
bruar 1883.

(652-1) Llnmlma<f„mll- Nr. 5,39.
Vom k. l. Bezirksgerichte Radmannsdors

wird bekannt gemacht, dass die aus Grundlage
der zum Behufe der

Anlegung eines nenen Grnudbnches fül
die Catastralgemcindc Untergörjach

gepflogenen Erhebungen verfussten Äesitzbogc»
nebst den berichtigten Verzeichnissen dcr Lieacü'
schaften in der Gerichtskanzlei durch 14 Tagt
von hente an zu jedermanns Einsicht auslicacH
und dass für den Fal l , als Einwendungen
erhoben werden sollten, zur Vornahme wcitettl
Erhcbuugcu dcr

24. F e b r u a r 1883
in dcr Gerichtslauzlci bestimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten belang
gemacht, dass die Ucbcrtraguna der nach §11°
des Giüiidbiich^esctzcs amortisicrbarcn Privat'
fordcrnngcn in die ncnen Grundbnchseinlagell
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete no«
vor dcr Verfassung derselben darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, a,n
10 Februar 1883.

(657-1) 5NlNdmachU„a. Nr. 19M
Vom l. k. stcierm.-kärnt.-krain. Obcrlandcsgerichtc in Graz wird bekannt gemacht, dass die

Arbeiten znr Neuaulcgung dcr Grundbücher in den unten verzeichneten Catastralgemeinden des Hel'
zogthmns Krain beendet nnd die Entwürfe der bezüglichen Gruiidbuchseinlagen angefertiget sil^

Infolge dessen wird in Gcmnßheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 18?!
R. G. Nr. 96. dcr 1. M ä r z 1 6 8 3 als dcr Tag dcr Eröffnung dcr neuen Gnmdbüchcr del
bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen Kundmachnng festgesetzt, dass von diesem Tagt
an nenc Eigenthums-. Psaud» und andere büchcrliche Rechte auf die in den Grnndbüchl'^
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Gruudbuch crworbc»,
beschränkt, auf andere übertragen oder nufgchobcn werden können.

Zugleich wird zur Nichtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten b>
zeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
u) welche anf Grund eines vor dem Tage dcr Eröffnung des neueil Grundbuches erworbene»

Rechtes eine Aenderung dcr in demselben enthaltenen, die Eigenthums- oder Vesitzutt'
hältüisse betreffenden Eintraguugcu in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung duw
Ab-, Zu- oder Umschreibung, durch Berichtignug der Bezeichnung von Liegenschaften odcc
dcr Zusammenstellung von Gruudbuchökörpcru oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage dcr Eröffnung dcs neuen Grnndbuchcs nnf die in demscll'cil
eingetragenen Liegenschaften oder anf Theile derselben Pfand-, Dicnstbarscits» oder andel't
znr büchcrlichen Eintragnng geeignete Rechte erworben haben, sofcrnc diese Rechte als zuu>
alten Lastenstande gehörig eingetragen werden sollen n»d nicht schon bei der Anlegnng de«
neuen Grnndlmches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre dicsfälligcn Anmeldungen, und zwar jene, welche sich anf die Bclastungsrechte
nntcr b beziehen, in der im 8 12 obigen Gcfetzes bezeichneten Weise längstens bis zum letztes
F c b r n n r 1884 bei den betreffenden unicn bezeichneten Gerichten einzubringen, widrigen«
das Necht ans Geltcndmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegcl̂
über verwirkt wäre, welche bücherlichr Rechte ans Grundlage dcr iu dem neuen Grundbuchs
enthaltenen und nicht bcsirittcnen Eintragungen in gntem Glauben erwerben.

An dcr Verftflichtnng zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumelden^
Nccht ans einem cucher Oebranch tretenden öffentlichen Bnche oder aus einer gerichtlichen ^
lcdigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parleicn bc>
Gericht anhännig ist. ,.,

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen dcr Edictalfrist findet nicht statt; auch "
eine Verlängeruug dcr letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

2>

^? C l l t as t r n l gcmc indc Bez i rksger i ch t NathSbeschluss

1 Radmannsdmf Nadmannsdorf 4. Jänner 1883, Z. 16 669

2 Lustthal Egg 10. „ 1863, g . 135

3 Drulovk Krainburg 10. „ 1683, Z. I3ü

4 Vreg „ 10. ^ 1883, Z. 13?

5 Staridvor Lack 10. „ 1883, Z. 269

6 Neulinden Tschernembl 10. „ 1883, Z. 444

7 Nadgorica Laibach 10. „ 1883, Z. 452

8 Staneschiz „ 10. „ 1883, Z. 453

9 Oberdurf Neifniz 10. „ 1863, Z. 456

10 Weinthal Egg 17. „ 1883, g. 134

11 Nesselthal Gottschee 17. „ 1883, Z. 595

12 Altcndors Adelsbcrg 17. „ 1883. Z. 639

13 Nasscnfuh Nasscnsusj 17. „ 1883, Z. 84?

14 Bach Kronau 31. „ 1883. I . 1427

15 Reiica Nadmannsdorf 31. „ 1883 Z. 1467

16 Terp'ane Feistriz 31. ^ 188^ g ^ ^

Graz am 7. Februar 1883.

3: ^ ^
H. Catast ra lgemeindc Bez i r ksger i ch t Nathsbeschluss vom

1 Kanter Kramburg 17. Jänner 1883, Z. 652.

2 Babnagora Oberlaibach 17. „ 1883, Z. 653.

3 Krcuzberg Wippach 17. „ 1883, Z. 654.

4 Prcska Laibach 17. „ 1883, Z. 655.

b Studeniiec „ 17 „ 1863. Z, 656.

6 Zlebe „ 17. „ 1883. Z. 657.

7 Taccu ^ 24. „ 1883, Z. 455.

s Svilje ., 24. ^ 1883, Z. 456.

9 Dobrava Nassenfuß 24. „ 1883, Z. 935.

10 Gora Neifnlz 24. „ 1363, Z. l>36.

Graz am 7. Februar 1883.

Ä n z e i g e li l a l l.
(«47-1) Nr. 572.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezlrlsaerichle Stein wird

mit Vezug auf da« Frllbictunasedict vom
1. Jänner 1883, Z. 11199, kundgemacht:

Es wurde für die verstorbencn Ta-
bulargliwblger Sigmund Slaria von
Strin, resp. dessen unbekannte Rechts-
nuchfol̂ er Herr Jakob Eppich von Stein
zum Eurator u,ä actum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 20sten
Jänner 1883.

( 5 6 2 - 1 ) Nr. 13 560.

Rcassumierung
dl'ittcr ezec. sscilbictung.

Die mit dem Bescheide vom 23sten
Oktober 1881. Z . 10 690, Werte dritte
exec. Feilbietung der dem Inre Vajnk
von Bozakovo gehörigen, gerichtlich auf
5980 f l . bewerteten Realität wird auf den

7. M ä r z 1883
mit Beibchalt des Ortes, der Zeit und
des vorigen Anhanges reassumiert. !

K. t. Veznlögelichl Mott l ing, am!
26. Dezember 1882. ' !

(224—2) . Nr. 12641.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der Andreas, Maria und Elisabeth
Mahne von Grahovo wird hiemit bekannt
gemacht, dass dexselben Herr Carl Püpvis
von Loitsch als Curator aufgestellt und
diesem der für dieselben bestimmte Pfand«
rechtslöschuuge ° Einverleibuiigsbescheid
ddlo. 1. I l l l i /1882, Z . 5864, zugefertiget
wurden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 23. De-
izembrv 1882.

> 667—2) Nr. 6399.

Dritte ezec. Feilbietllnß.
M i t Bezug auf das hieraerlch«^

Edict vom 13. September 1882, Z ^
6399, wird belanut gegeben, dass «'"^

23. F e b r u a r 1 8 8 3 .
zur dritten Feilbletuna der dem Ialo
Scdmak und Michael Oaj„ vun Orafc"'
brunn Nr. 79 gehörigen Reali'ät U^'-,
Nr. 234 aäHcrrschaft Iablaniz acschrlttc'
wird.

K. s. Bezirksgericht I I I -Ftistriz, <""
28. Icinner l383.
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(558-1) Nr. 13 745.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Mottling
"lrd belannt gemacht:

Es scl über Ansuchen des t. l. Steuer-
"Nttes Mottling die exec. Versteigerung
°er dem Jakob Krasovc von Wuschlns-
2°H,^ r . 14 gehörigen, gerichtlich auf
t " 4 f l . geschützten, uä Steuergemeinde
"luschmsdorf kud Extr.-Nr. 22 vorlom-
"endm Realität bewilliget und hiezu drei
«Mb.rtungs-Tagsatzungen, und zwar die^̂ !̂ e auf den

«°«.<„^°"'
undd«drm«/uf7n"
< ^ . , ^ M a i 1 8 8 3 ,
»n .^ ! vormittags um 11 Uhr, im
"lnisgebiiuoe mit dem Anhange angeordnet
«oroen, dass die Pfandrealität bei der
^ ' " " und zweiten Feilbietung nur um
«er «her dem Schätzungswert, bei der

" . "en aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.
,_. Die Licitationsbrdingnisse, wornach
'"vesondere jeder Licitant vor gemachtem

dev 3 / : ^ " ^proc. Vadium zu Handen
s.^^lcitationscommission zu erlegen hat,
^wle das Schätzungsprotololl und der
^nindbuchsextract können in der dies-
ukrlchtlichen Registratur eingesehen werden.
18 ^ l. Bezirksgericht Mot t l ing, am
"Hezember 1882.
(559—1) Nr. i 2 988.

^ Executive
Realitäten-Versteigerung.

wird ! '? ' ' / ' ^^ 'sger ichte Mottl ingwiro bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l . l . Steuer

«mtes Mottling die exec. V r s t e i g ^
Ialoftiö von Z r7-

N t z t e ^ " / . 5 " ^ U i c h auf 1053 fl.

die eche auf"dm ° ^ ^ " ' ' ^ " ' " '^ ^ " ° '

bie zweite auf d e n ^ ^ ^

"Nd die d r i t t e /u /de7^
iede«, l ^ M a l 1 8 8 3 .
im Am /7 "U t tags von 9 bis 12 Uhr,
Neord. "/Wvauoe mit dem Anhange an-
b e i ? "«."t>M' dass die Pfandrealltät
nur . . « " ? " ""b zweiten Feilbietung
bei derV?. . " ^ . " ^ ' " Schätzungswert.
hlntan^.V " ^er auch unter demselben"«nnegeben ^ ^ ^ ^ z ^ '

lnsb^ nder^/?^«?^lngnisse. wornach
^ b o e ein i ^ " ^ ! k ^ " " " «emachtem
^lcita on«.. ^.?« ^ " " u m zu Handen der
d°s S ^ I °"^sst°n zu erlegen hat. sowie
buchst) " ^v " l ° ' ° l l ""d der Grund-
lichen N s . ^ " ' ' in der diesgericht-

^ ^ ^ K ^ l ^ " " i n g . am
(609Ü^ '

^ ^ Nr. 920.

l ^ l i . « . lecutive
'"N^en-Versteigerung.

" i " bekannt aenX^ r l ch le Gurlfeld
Es sei ^ '"lyt:

I " la r von G r o ^ " ^ ' " "er Maria
^ ° ^ l ) die ere?u" ' ^urch Johann
«"! 3"nz G "de Versteigerung der

?^i«en, g,ri<^n1 " ° " Kleindorn ge-
" GrunWich auf 220 st. geschätzten.
^ 2 2 0 v l ? ^ ^ ? Supftl.-Band 11

un ^zu d r e ^ ^ ^
" zwar die erfti^ungs-Tagsatzungen.

" « t e a u f d ^ ' ^
" " d i e dritte ^ ' ^ r z

^ " e n . das? k i / " ^ ^ ° " » ' angeordne
"slen und/w ^ Aandrealität bei der
3.7 übe! V ^ nur um
°^ "aber " ^^ungswert , bei der
° ^ n werdend" ^"^^en hintan-
^besmchei^N'N'^^se. wornach

leder L.cltaut vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzuugsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
25. Jänner 1883.

( 2 3 0 - 1 ) Nr. 12844.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Handlungshauses

I . G. Wlntler in Lalbach (durch Dr.
Pfefferer) wird wegen nicht erfüllter Li<
cilatlonsbedingnisse die Relicitation der
der Johanna Dclhunia von Planiua
gehörig gewesenen, von Maria Iuvanölö
von Planlna um 1980 fl. uud 750 fl.
erstandenen Realitäten «ub Rectf.-Nr. 34
und 24/1 kä Haasberg bewilliget und zu
deren Vornahme die Tagsatzung auf den

17. M ä r z 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgcrichts mit dem
angeordnet, dass bei derselben obige Re-
alitäten um jeden Meistbot hintangegeben
werden.

K. l. Bezirksgericht Loiisch, am
23. Dezember 1882.

(585—1) Nr. 26 870.

Executive
Realitäteliversteigerung.

Vom l. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Mart in
Gorsiö in Pöndorf die exec. Versteigerung
der dem Josef Drobuk' von Malawas
gehörigen, gerichtlich auf 1540 ft. ge-
schätzten, im Grundbuche 8ud Einl.'Nr. 18
n,ä Pöndorf vorkommenden Realität be-
williget und hiezu drei Feilbictungs.Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

6. M ä r z ,
die zweite auf den

4. A p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Oerlchtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorcalität
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dtes-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 2. Dezember 1882.

(560—1) Nr. 14 059.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Mottl ing
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Mvlt l ing die executive Versteige-
rung der der Katharina Ieleniö von
Oberlokwiz Nr. 36 gehörigen, gerichtlich
auf 1718 ft. geschätzten, im Grundbuche
der Steuergemeinde Lolwizuud Extr.-Nr. 18
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungö-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

7. M ä r z .
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte auf den

9. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitatlonscommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gcrichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mot t l ing, am
19. Dezember 1882.

(243—1) Nr. 12490.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Josef Urbas von
Martinsbach Haus-Nr. 33 wird die mit
dem Bescheide vom 29. August 1882, Zahl
8739. auf den 20. Dezember 1882 an-
geordnet gewesene dritte exec. Feilbietung
der dem Lukas Urh von Grahovo Haus-
Nr. 32 gehörigen, gerichtlich auf 1101 ft.
bewerteten Realitäten «ud Rectf.-Nr.
700/ l , 704/l . 706/1, 733 uä Herrschaft
Haasberg auf den

13. M ä r z 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, loeo der Realitäten
parcellenweise und mit dem früheren An-
hange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am
22. Dezember 1882.

"(586.-1) Nr. 24744.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Iersin
als Curator des Andreas Mehle'schen
Verlasses von Uoje Nr. 15 die executive
Versteigerung der dem Jakob Strumbelj
von Untergolo gehörigen, gerichtlich auf
2685 fi. geschätzten Realität Einl. 'Nr. 434
kä Sonncgg bewilliget und hlezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen. und zwar die
erste auf den

3. M ä r z ,
die zweite auf den

4. A p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselbm
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchScxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.«deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 12. Dezember 1882.

(587—1) Nr. 27 650.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton Mo>
schel von Lalbach die exec. Versteigerung
der dem Franz Petriö in Log Nr. 17
gehörigen, gerichtlich auf 900 st. ge-
schätzten Realitäten Urb.»Nr. 1340 uä
Magistrat Laibach und Elnl.-Nr. 3i) aä
Steuergemeinde Log bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3. M ä r z ,
die zweite auf den

4. « p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hlergerichtllchen Amtskanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dafs
die Pfandrealitäten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie die Schatzungsprowtolle und die
Grunobuchsextracte können in der d!es-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Obige Realitäten werden jede für sich
um den Schätzwert, und zwar die Realität
Urb.-Nr. 1340 aä Magistrat Lalbach um
den Schätzwert Pr. 750 ft. und Einl.-
Nr. 39 kä Steuergemelnde Log um den
Schätzwert Pr. 150 fl. ausgerufen.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 12. Dezember 1882.

(227 -1 ) Nr. 11876.

Reassumierung
erecutwcr Feilbietungen.
Ueber Ansuchen der Erstm allgemeinen

Versicherungsbank „Sloumija" in Laibach
in Liquidation (durch D>. Carl Ahazhizh)
wird die mit dem Bescheide vom 15ten
Jul i 1882. Z. 6342. auf den 31. August,
4. Oktober und 22. November 1882 an-
geordnet geweskNs und sohin sistierte
exec. Feilbietung der dem Johann Skvaröe
vonGereuth Hs.-Nr. 2 gehöna/n, gericht-
lich auf 4100 f l . bewerteten Realität 8ud
Nectf.-Nr. 504, Urv.-Nr. 184, Einl . .
Nr. 507 ad Loitsch, nun Cinl.-Nr. 60
aä Catastralgelneinde Gerenth, wegen
schuldigen 255 ft. 62 kr. s. A., resp. des
Nestes r6Ä88um3,nä0 auf den

17. M ä r z
19. A p r i l und
19. M a i 1 8 8 3 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loi'tfch, am 21sten
Dezember 1882.

(250—1) Nr. 11436.

Executive
Realitcitenversteigerllng.

Vom k. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen des Gregor
Stritof von Planina die executive Ver-
steigerung der dem Iern i Ule von Zirk»
niz Haus-Nr. 110 gehörigen, gerichtlich
auf 445 ft. geschätzten Realität «ud
Rectf..Nr. 516 a<1 Gut Turnlack be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, uud zwar die erste auf den

17. Mä rz ,
die zweite auf den

19. A p r i l
und die dritte auf den

19. M a i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnte
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationöcommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Glundbuchsrxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitfch, am
10, Dezember 1682.

^(241^1) Nr. 11438.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Treven von Hotedelschiz die exec. Ver-
steigernng der dem Josef Leskovc von
dort Nr. 10 gehörigen, gerichtlich auf
2115 si. geschätzten Realität «ud Rectf.-
Nr. 528. Urv.-Nr. l'194 kä Herrschaft
Loitsch bewilligt und hiezu drri Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. M ä r z ,
die zweite auf den

19. A p r i l
und die dritte auf den

19. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier«
genchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
anqeacben werden wird.

'Die Licitations-Bedingnisse, womach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein wproc.Vadmm zu Han-
dm der Licitations-Coimm «on zn er-
lcaen Hal. sowie das Schatzungs-Pro-
tokoll und der Orundbuchsexttact kön-
nen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen weiden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am
10. Dezember 1382.
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Terno im k. k. Lotto
sicher

durch dio nouosto Torno-Gowinnlisto 1883
des Professors Eudolf von Orlieo, Wosfeond-
Borlin. dio jedom umsonst und franco so-
i'ort auf Anfrage gesandt wird. (G(50 2 1

TI'PIP (rlsipHiptip T P H I M P H
rluiu y.luüAliüIlü lulllluLGlJi

Erben
werden gesucht

nach doni atn 20. Juni 1878 in Görz vor-
storbonon k. k. pensionierten Official Georg
Birklo. Zur Orientierung wird angeführt,
dass soino Muttor Namens An»». Birklo oder
Bjrkla im Jahre 1848 in Laibach hinter
dorn Schlossborgo (bei der Suhiesistiitto) Nr. 85
gewohnt und eine kloino Nichte Niiinons
Maria (Maricka) Major bei sich gehabt haben
soll. Allfalligo Auskünfte darüber wollen an
Dr. Alphons Mosche, Advocaten in Laibach,

gerichtet worden. (616) B-3

Filiale der 3E. 3C. prl-vll.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

G e l d e r z u r V <i r z i u s 11 n g
in Banknoten

4 Tage Kündigung 8 '/»Procent,
8 „ n 3«/4 „

30 „ „ 4 j „
Für die in Umlauf befind ichon Einluga-

briofo tritt nach Massgabo dor vorgeschrio-
bonon Kündigung mit dem 27. er., 31. er.,
und 22. November a. c dor nf>uo ZinstMifarif
in Kraft.

In Napoleons d'or
;5ütägigo Kündigung :> Procunt.

finutnatlioho „ B1/* „
ö .. ., 3>/s „

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2 Vg Proc. Zinsen ausjoden Betrag,
in Napoloons d'or ohno Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Pest, Brunn, Troppau, Loin-
borg, Laibach, Ilormaimstadt, Innsbruck,
Ciraz, Salzburg, Klagenfurt, Agram, Fiumo

spesenfrei.
Käute und Verkäufe

von Devisen, Effecten sowie Coupons-Incasao
VgProc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants gegen bar SVgProc. Zinsou

p. a. franco Provision,
gegen Croditeröffnung in Lon-

don Vj Proc. Provision:
auf Effecten (iProc. Zinsen por Jahr bis

zum Botrago von il. 2000,
auf höhere Botriigo Zinsfuss

besonderer Vereinbarung
vorbehalten.

Triest, 23. Oktober 1882. (4) 52 7

Sicherer Gewinn
sm. der IBörse

durch unsere Methode, an der man sich auch mil nur ö. W. fl. 200 schon an
Börsenoperaüonen beiheiligen kann. Informationen gratis.

® IPs) Us IL W\ W( W W] W Jfe- %W W] W HIT A W W
@) ŷi Ml JÜJ « M\ HL Ji] SK Ä W JEta E SU A M M i

Bank- und Cominissions-Gresclisirt,
Wien, Schottenring 23. „J4.D 5 - 1

??Warom??
?so billig?

Woil ich meine Wäsche allo im Hauso
macho, mich mit dorn geringsten Nutzen

begnüge.
1 feines Herronhonid, Gilet-

brust, droifacho Brust . . . fl. 1,20
1 hochfoines Horronhonul aus

Chiffon, Crotton odor Oxford fl l,(>0
1 Prima-Horrcnhomd aus fein-

stom Ä-Chiffon fl. 2,00
1 Herronhosc, Ledorleinwand . il. 0,70
lHorronhose,KumburgorLoin\v, fl. 1,10
1 Damenhomd aun Ledorloin-

wand mit Handschlingerei . il 1,30
1 Dauionhomd, hochfoinChiiron,

Vonusform fl. 1,50
1 Damon - Nachtjacko guter

Qualität, mit Säumchon, . . fl. 1,20
1 Dainon-Barchont-Nachtjacko,

foinst il. 1,40
1 Damonhoao, feinster Chiffon, il. 0,75
l Damenhoso mit Volant. . . fl. 1,20
1 Damen-Barchentrock, Hand-

schlingoroi Ü- 1,30
1 Kipsgarnitur, und zwar:
2 Bottdocken, 1 Tischdocke . 11. «,50
1 Leintuch ohno Naht, Rum-

burgor Loinwand, 8 Kilon
lang, 2 Ellen breit . . . . fl. 1,50

6 Frottior-Handtiichor . . . . fl. 1,80
G Horronkrilgon, jodo Form,

! foinst, viorfach (1. 1,00
1 Soidon-Herrenhose fl. 1,50

! 30 Ellon Rumburger Leinwand,
ß/4 broit fl. 8,50

1 Leopold Grünwald,
> Wäsche-Erzeuger,

Wien, L, Plankengasse 4.
1 Provinzaufträge prompt mittelst Nach-

nahme. (543) 10 3
i

Wein -Verkauf.
Um mit meinem grossen Lagor echter, unvorfälschtor, zumoist Eigenbauwoino aus

don besten Gobirgon Stoiormarks und Kroatiens der Jahrgänge 1868, 1869, 1872 und 1875
aufzuiiiumon, vorkaufo ich dioao zu don möglichst billigsten Preisen und lade- hiozu dio
p. t. Herion Woinhiindlor und Woinwirte mit dem Bemerkon ein, dass sio nicht oft eino
solcho günstigo Gelogonheit zur Erwerbung guter und daboi Bohr billiger Woino finden
worden. Die Kolloreien sind tilglich goöfTnot, (326) 5—5

•Taliol> I^adl,
Weingutsbesitzer zu Marburg (Steiermark),

Mellingerstrasse.

Kundmachung.
Don p. t. Voreinsmitgliodorn wird hiermit bokannt gogebon, dass im

Laufe dor diosjiihrigon Fastonzoit in den oboren Veroinslocalitäton folgende
Untorhaltungon stattfinden:

Samstag den 17. Februar: Tanzübung.

„ „ 3. März: Gesellscliaftsabend mit Programm.
L a i b a c h am 9. B'ebruar 1883.

{m Casinovereins-Direction.

Eine se!ir smksllie Wcknung
in ncsundcr Uac,c, mit 2 I immern , Vorzimmer, Labinet, Küche lind Iubehör ist
zu ttl-orai zu vermieten. Austuuft bei der Administration dieses Blattes. (631) 3 ^

Handschuhmacher und chir. Vandagist
Haililllsl, Eongreftillah 8

empfiehlt sein best assortiertes Lac,er uon Wiener Handschnhen, bestes ssabvifat,
iil chlac^, Sued-, Wasch- und Wildleder, Tosquiu, Reit- und StcPP-Hand
schuhe«. Das Netteste iu Isaliellc»-, Muötcticr- niid S t n l p ' Handschuhe»
Pelz-, Plüsch- und Schlufhaudschuhcn, Seiden-, Kammgarn, Tuch- und Tricot-

Handschuhc»; Uniform-Handschuhe.
ftiroße ?luswahl in Husenträgcru. Das /̂eiicste in Tourniquet ^Trässcrn;

Geradehaltcr für Knnbeu und Mädchen, Strumpfblinder, Strumpfhalter, Herren
Cravatten, llniformcravatte« und Kränen, Schweißblätter aller Art, Handschuh
Cassette», ameritallische Ttahldraht-Vürstcn, Lcdcrhoscn, Bettdecken und Kopf'
Polster, Pnpclotcs, Plaid' und Hosenriemen, Gummibänder in Seide nnd
Atlas ?c, ?c. ' (5128) 12—t>

Eiukauf uou rohen Ueh-, Gemo- uud Airschhnuteu.
Austtäge nach auswärts werden prompt mid gegen Nachnahme effectuicrt.

3proc. Prämien-Obligationen
der k. k. priv. allgem.

österr. Boden - Credit - Anstalt
nächste Ziehung am 15. Februar 1883

Haupttreffer fl. 50000
sind stets zum Tagescoursc zu haben (263) 10

in der Wechselstube

J. C. KAYEB ia Laibad.

Dalmatiner Wein,
echt Eigenbau,

ans don Kellereien dos

r>jf. O. Covaeevicli, Sebeixi<3O?
a\is bostor Lago und vorzüglichon gloichartigon Traubonsorton; durch Spätloso, S^'^ot
hafte, rationollo, naturgomiisso Pstogo oin an f'einom Aroma und Bouquet überaus ^

zweijähriger Wein,

1̂ "" g-straaa-tiert eclxt, "Wl .. ..,, mr
nicht /ii verwechseln mit jrewölinlieljen jungen SpecuhitloiiBweiiien, vorzi'K11 '^„g'
die Verdauung, Bluturmut, aelnvaclio Kinder, ßoeonvalosconton und Altersschwach6»

schliesslich bei sl«

H . L . W e n c e l in Laibach, Rathhausplatz Nr.J*
Grosso Flasche 80 kr.; kleine Flasche 40 kr. Flaschonoinsatz u. zw. für ferroSf^ 8--1

11 kr., für kloino FJaschon 8 kr. (Pib'

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr K Feb. Bamberg


